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i Wie aus Dirſchau gemeldet wird trafBerbr e nachmittag um 7 Uhr 25 Minuten dort ein
25 ſetzte nach kurzem Aufenthalt die Fahrt nach Prökelwitz

fort

Deutſchland und Spanien
Nach einer bereits mitgetheilten madrider Depeſche vom

14 d hat der Senat dem Geſetzentwurf welcher der Regierung für den Abſchluß der Sanvelsproviſorien mit

Deutſchlaund OeſterreichUngarn und Dänemark
Jndemnikät ertheilt zugeſtimmt Ueber die Handelsverträge
ſelbſt iſt dagegen ein Beſchluß noch nicht erfolgt Der Bericht
der Ser wird wie jetzt gemeldet wird gegen den
25 d an das Plenum gelangen Bis dahin hofft die Regie
rung auch den Handelsvertrag mit England zum Abſchluß zu
bringen fo daß auch dieſer Vertrag Gegenſtand der Be
ſchlußfaſſung ſein würde Inzwiſchen iſt deutſcherſeits
der autonome Tarif ſpaniſcherſeits der erſte Maximal
Tarif nach dem Geſetz vom 31 Dezember 1891 in Kraft
etreten Wie der an nur Korreſpondent erährt hat eine hamburger Firma die mit Spanien lebhafte

ndelsbeziehnngen unterhält ſich heute an das Reichskanzler
amt mit dem Erſuchen um Mittheilung gewaundt ob das

ndelsproviſorium zwiſchen Deutſchland und Spanien ver
Kngert worden iſt oder nicht Daraufhin iſt gleichfalls auf
telegraphiſchem Wege von Berlin der Beſcheid eingetroffen da
das Proviſorium am 15 Mai nachts 12 Uhr abläuft und der
autonome Zolltarif mit Spanien in Kraft tritt

Eine agrariſche Enquete
Eine Konferenz von Gutsbeſitzern Beamten und Profeſſoren

iſt von dem Landwirthſchaftsmin iſter auf den 28 Mai
berufen worden um im Intereſſe des ländlichen Grundbeſitzes
alle bisher aufgeworfenen Fragen zur Umgeſtaltung des
Erb rechts und des Kreditweſens zu erörtern Das
Volk veröffentlicht das den eingeladenen Perſonen mitetheilte n da umfaßt zur Benhns der e rn Bl en We m r
agen in Betreff der Belaſtung des Orundbed Eebanthelen Auerbenrecht Voferole Herechinng

des Ertragswerthes der W bei der Auseinander
ſetzung der Erben Pflichttheilrechte Verbot der hypothekariſchen
Belaſtung mit Abfindung der Miterben Beſchränkung des

Verfügungsrechts des Hofesaunehmers Andere Fragen be
treffen die Verhinderung der Belaſtung des Grundbeſißes mit
Kaufgelderreſten und r eſchränkung der Verpfänd
varkeit auf einen beſtimmten Werthstheil und Feſtſetzung des
Felben Jm Intereſſe der Beſeitigüng der vorhandenen Ueber
ſchuldung werden Fragen in Bezug auf Kreditorganiſationen
Umwandlung in unkündbare Awmortiſationsreuten materielle
Hilfe zar Schuldenentlaſtung aufgeworfen

Ein daran geknüpftes Arbeitsprogramm erörtert in ge
drängter Kürze die land wirthſchaftliche Kriſis in ihren Haupt
erſcheinungsformen die n r die Schäden und Ge
fahren dieſer Entwickelung Die Maßregeln welche gegen die
Ueberſchuldung angeführt werden liegen im Kreiſe der aufge
worfenen und vorher bezeichneten Fragen

Eingeladen zur Beſprechung ſind im gen 32 Perſonen
darunter die Profeſſoren Schmoller Conrad Wagter
Sering Brunuer Giehrke Miaszkdwski, Paatſche die Präſi
denten von Generalkommiſſionen die Herren v Huene v Schor
lemerAlſt einige Landesdirektoren Miniſter v Stoſch und

von S en ſoweit unſere Perſonalkenntniß reicht nuruldire Vecht Mannheim

Die Ausführungsanweiſung zum Kommunal
S abgabengeſetz eDie offiziöſen Berl Pol Nachr theilen aus dem Jn

halt der jetzt augenſcheinlich fertiggeſtellten Ausführungs
anweiſung folgendes mit

Die Anweiſung zur Ausführung des Kommunalabgabengeſetzesvom 14 Juli 1893 muß ſich naturgemäß an die Eintheilung z

bezeichneten Geſetzes anſchließen und behandelt demzufolge den
toff in zwei Theilen Gemeindeabgaben und Kreis und Pro

vinzialabgaben nebſt den SchlußUeberführungs und Ueber
gangsbeſtimmungen

erſte und Hauptiheil Gemeindeabgaben zerfällt in 9 Titel
Artikeh der zweite enthält einen Artikel drei Artikel geben

J Anweiſung zu den Schluß und Ausführungsbeſtimmungen
Uebergangsbeſtimmungen ſind mit Räckſicht auf ihre großeAer aktiſche Bedeutung für die den örtehges

en bis zum 1 April 1895 obliegenden Aufgabenzu henen tande einer beſonderen Anweiſung r a
r in erſten Theile Gemeindeabgaben beanſprucht der dritte

der waren udeſteuern Artikel und in dieſem wiederum
größte 8 ch direkte Gemeindeſtenern Artikeh die
Seinen e its Als Anhang iſt eine Tabelle in Ausſiche ge

tueſchene a s nach 8 654 des Kommunalabgabengeſetzes
Muſter hättmis zwiſchen Real und Perſonalſteuern ilu

t äitsſi elerorhinget mditener h Bier
i z eichterun rtabwing des Geſetzes durch die Gemeindebedörden beigegeben

rden
Die Anweiſung zur Ausführung eines Ge lAufgabe eat bis ein äuße l c b gciet denvon ineinandergreifenden und e ehe

immungen eine ſowohl vom Stavom finauziellen Standpunkte hen n Se
abga m 18 herbezuſübren ka nicht auf formale Anord
re e r ſondern muß es ſich zur Hauptaufgabe ſiellenelnheongten dte e rdenen e ne beeteetn u

Halle a d Saale Mittwoch den 16

ß durch jenen Grundſa

Morgen Ansgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang

zu legen und ſo jeden Zweifel darüber auszuſchließen was das
Geſetz poſitivrverlangt welche Befugeſe es und wie von
dieſen im Sinne und nach der Abſicht des Geſetzes Gebrauch zu
machen ſein wird Es leuchtet ein daß dieſe Aufgabe die An
weiſung zu einem ſachlich ſehr inhaltreichen und bei thunlichſter
Kürze doch umfangreichen Werk machen muß

An die Spitze der Ausführungsanweiſung wird der leitende
Grundſatz der Kommunalbeſteuerung geſtellt daß diejenigen Aus
gaben welche in erkennbarer Weiſe zum Vortheil einzelner
Gemeindeangehörigen oder einzelner Klaſſen aufgewendet oder
von ihnen verurſacht werden inſoweit nach dem Maßſtabe von
Leiſtung und Gegenleiſtung ſonſtige Ausgaben aber vorzugsweiſe
nach dem Maßſtabe der Leiſtungsfähigkeit aufzubringen ſind
Dem Grundſatze von Leiſtung und Gegenleiſtung dienen Gebühren
Beiträge und Realſteuern ſowie Vor und Mehrbelaſtung mit
Steuern dem der Leiſtungsfähigkeit entſpricht die Einkommen
ſteuer Jene Ausgleichung zwiſchen Leiſtung und Gegenleiſtung
kann durch verſchiedene Abgaben neben einander erfolgen darf
aber über das Maß der Vortheile oder Koſten nicht hinaus
gehen

Nach Einzelvorſchriften über die Anwendbarkeit des Geſetzes
zu r ne und auf die etwaige Verpflichtung der Haus
beſitzer zur Unterhaltung des Bürgerſteiges folgt der zweite Haupt
grundſatz daß Steuern nur inſoweit erhoben werden dürfen als
die ſonſtigen Einnahmen namentlich die aus dem Gemeindever
mögen ans Gebühren Beiträgen und den vom Staate oder
weiteren Kommunalverbänden überwieſenen Mitteln zur Deckung
der Ausgaben nicht ausreichen
Dabei wird beſonders betont daß Hunde und VLuſtbarkeits
ſteuern ſowie andere nicht ausſchließlich durch finanzielle Rück
ſichten bedingte Steuern auch dann erhoben werden dürfen wenn
dies zur Deckung des Gemeindebedarfs nicht nothwendig iſt daß

die Anſammlung von Fonds für beſtimmte
wecke Schulbau Pflaſterungskoſten uſw und die Bildung von
etriebsfonds nicht ausgeſchloſſen iſt ſowie endlich daß direkte

Steuern erſt dann und ſoweit erhoben werden dürfen als der
Bedarf durch indirekte Abgaben nicht gedeckt iſt ohne daß jedoch
daraus für die Gemeinden eine Verpflichtung indirekte Gemeinde
ſteuern einzuführen ſich herleitet

Hieran ſchließt ſich die Erläuterung über die Beſtimmungen des
8 3 des Geſetzes über gewerbliche Unkernehmungen der Gemeinden
welche in dem Satze ausläuft daß die Reinerträge der gewerb
lichen Unternehmungen welche für Zwecke der Betriebs und
Reſervefonds ſowie zur Verzinſung und Tilgung des Anlage
kapitals nicht erforderlich ſind in erſter Linie zur Beſtreitung der
allgemeinen Ausgaben der Gemeinden zu verwenden ſind

er Anweiſung zu dem zweiten Titel des Geſetzes Gebühren
und Beiträge iſt die Begriffsbeſteuerung der beiden Arten von
Gebühren Gebühren im engeren Sinne und Verwaltungs
ebühren ſowie der Grundſatz vorausgeſchickt daß ungleichartige
orderungen und Bemeſſungen der Gebühren im einzelnen Falle
eſetzlich unzuläſſig ſind wohl äber eine et der Gebührenſäpe und die Berückſichtigung Unbemittelter ſtattfinden darf

Zugleich wird auf die Zweckmäßigkeit von Gebührenordnungen
und das Erforderniß der Veröffentlichung derſelben hingewieſen

Zur Landwirthſchaftskammer Frage
Alles was bisher über neue Anträge zu der Regelung des

Wahlrechts zu den Landwirthſchaftskammern ver
lautet beruht auf außer parlamentariſchen Mittheilungen Jm
Abgeordnetenhauſe ſind bisher keinerlei Anträge zur dritten
Leſung der Vorlage eingebracht worden Nach der Köln
Volksztg hat der Landwirthſchaftsminiſter natürlich unter
der Haud neue Vorſchläge gemacht welche nach den Pfingſt
ferien Gegenſtand der Berathung in einer freien Kommiſſion
ſein ſollen Der Schwerpunkt derſelben liegt anſcheinend
darin daß das Wahlrecht in den einzelnen Provinzen den ver
ſchiedenen Verhältniſſen des Grundbeſitzes angepaßt werden
ſoll Dagegen iſt nichts einzuwenden vorausgeſetzt daß dieſe
provinzielle Regelung nicht nach dem Belieben von Intereſſen
kreiſen erfolgt

Verſchiedene Mittheilungen
Nach einer Meldung des Bureau Reuter iſt es den Kon

ſuln der Vertragsmächte in Samoa gelungen die Auf
ſtändiſchen zur Rückkehr in ihre Wohnſitze zu veranlaſſen
Gleichwohl meint die Kreuzztg die Samoa Angelegenheit
nehme keinen günſtigen Verlauf England ſebe ſich genötbigt
auf ſeine Kolonien Rückſicht zu nehmen und Cleveland ſcheine
nicht Herr der Lage zu ſein Kurz wenn von unſerer Seite
nicht mit großer Kraft und Klugheit vorgegangen wird kann
alles beim Alten bleiben Und das wäre nach allem was voraus
gegangen iſt eine ſchwere politiſche Niederlage

Anmmtlicher i r zufolge hat die Einnahme an
Wechſelſtempelſteuer im Deutſchen Reiche für den Monat
April d J 704,767 M oder 27,712 40 M mehr als im April
1893 betragen

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M Kbt Loreley Kom
mandant Korvetten Kapitän Grolp am 12 Mai in Galatz und
S M Kr Sperber Kommandant Korvetten Kapitän von
Arnoldi am 13 Mai in Loauda angekommen S M K
Sperber wird am 18 d die Reiſe nach Kamerun fortſetzen r

m

Ausland
ſterreig ngarn Das offiziöſe wiener Fremdenblatt

erfährt daß der endgiltige befriedigende Abſchluß
der öſterreichiſch ruſſiſchen Handels vertrags
ve rungen zweifellos in nächſter Zeit zu erwarten ſei
Die Meldung von der bereits erfolgten Unterzeichnung des
Vertrages ſei jedoch verfrüht

Ueber die ungariſche a ſetzfrage liegt folgende
Meldung aus d vom 15 d vor Jn der heutigen
Abendkonferenz der liberalen Partei entwickelte Miniſter
präſident De Wekerle den Standpunkt der Regierung wonach
dieſelbe die Civilehevorlage gegenüber dem Votum des Ober
her es unverändert aufrecht erhalte Die Regierung ſtütze ſich
ierbei auf die et Mehrheit des Abgeordnetenhauſes ſowie

auf die einmüthige Ha der öffentlichen Meinunge werde den Schein nochmals ren Abgtordnelen
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg folche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
J Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arlikel
iſt nicht geſtattet

1894

hauſe und nachdem von neuem über denvorlegenſelben abgeſümmt ſei trete an die Regierung
die verfaſſungs mäßige Pflicht heran jene
Garantien zu ſuchen und jene konſtitutionellen
Maßregeln zu ergreifen welche die Annahme
des Entwurfs durch das Oberhaus ſicherten
Die Regierung werde noch bevor die Vorlage zum zweiten
male an das Oberhaus gelange die betreffenden Vollmachten
von der Krone erbitten Er ſei überzeugt die liberale Partei
werde wie bisher die Regierung in dieſer Bemühung unter
ſtützen Langanhaltende Eljenrufe Unter großem Enthuſiasmus
wurde ſodann die einmüthige Unetrſtützung der Regierung durch
die liberale Partei beſchloſſen Vor und nach der Konferenz
brachten die Studenten und die Bürgerſchaft den Miniſtern
und der liberalen Partei große Ovationen dar Jm ung a
riſchen Oberhauſe widmete am Dienstag Vicepräſident
Szlavy dem verſtorbenen Präſidenten Frhrn Vah von Vnja
einen Nachruf worin er deſſen Mitwirkung an der Herſtellung
der verfaſſungsmäßigen Verhältniſſe Ungarns gedachte Das
Haus beſchloß eine Traueranzeige a und eine Depu
tation zur Beiſetzung zu entſenden Als Vertreter des Kaiſers
bei der Leichenfeier iſt Flügeladjutant Oberſtlieutenaut Lonyay
eingetroffen

Jtalien Jn der Deputirtenkammer wurde am
Dienstag durch eine nochmalige namentliche Abſtimmung zu
nächſt der Antrag Prinetti über welchen am Montag die
Abſtimmung wegen Beſchlußunfähigkeit des Hauſes nicht zu
Ende geführt werden konnte mit 149 gegen 113 Stimmenabgelehnt und darauf die Berathung des Heeresbudzets

fortgeſetzt Der geſtern von dem Deputirten Torraca ein
gebrachte und von dem Miniſterpräſidenten Crispi gebilligte
Antrag die Regierung aufzufordern in dem Budget von
1895/96 bei dem erſten Kapitel des Heeresbudgets eine Erſparniß von 200,000 Lire zu machen wurde faſt einſtimmi
durch Erheben von den Sitzen angenommen Darauf beſchloß

die Kammer auf den Vorſchlag Crispi s die Berathung der
Finanzmaßregeln welche hätte beginnen ſollen in den
Nachmittagsſitzungen nach der Beendigung des Heeresbudgets
u beginnen und von nächſter Woche ab auch drei Vormittagsſhnngen zu halten um die Berathung der Budgets der
übrigen Miniſterien ſowie der damit verbundenen Vorlagen
u e Darauf wurde die Berathung des Heeresbudgets
orkgeſetzt

Die zur Prüfung der Regierungsvorlage über die
außerordentlichen Vollmachten eingeſetzte Kommiſſion
der Kammer ſtimmte am Dienstag dem Berichte Conaſi s zu

Belgien Jm Senat gab am Dienstag in Beantwortung
einer Frage wegen der Unzulänglichkeit der gegen
die Anarchiſten zur Anwendung gelangenden
Maßregeln der Jnſtizminiſter ſeinem Abſcheu gegen die
angrchiſtiſchen Mordanſchläge Ausdruck und erklärte er werde
die Wiedereröffnung der Kredite beantragen die ehemals der
Kriminalpolizei bewilligt worden ſeien auch er halte die ſtraf
geſetzlichen Beſtimmungen für ungenügend Der Ackerbau
miniſter theilte mit es würden auch Maßregeln betreffs der
Aufbewahrung von Sprengſtoffen getroffen werder Jn
Lüttich verhaftete am Dienstag die Polizei einen gewiſſen
Müller als Urheber des auarchiſtiſchen Attentats in der Ruso
de la paix Der Verhaftete ſoll geſtändig ſein

Serbien Anläßlich des Aufrufes der Radikalen
zur Abhaltung von Parteiverſammlungen gegen den Ukas
etreffs der Wiedereinſetzung der Eltern des

Königs in die ihnen als Mitglieder des Königshauſes zu
ſtehenden Rechte wies der Miniſterpräſident Nikolajewitſch
die Präſekturen an keine Verſammlung in der eine Kritik des
Ukas verſucht werden ſollte zu geſtatten und gegen die Anſtifter
und Rädelsführer der Kundgebungen mit aller Streuge des
Geſetzes vorzugehen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dresden 15 Mai Die durch den Tod des Bauraths Prof

Lipſins erledigte Stelle eines Profeſſors der Baukunſt an der
hieſigen Akademie der Künſte iſt vom 1 Okt ab dem Erbauer
des neuen Reichstagsgebäudes Wallot übertragen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
x Wie man uns aus Weimar ſchreibt werden im Beamken

Perſonal des Goethe und Schiller Archives in dieſem
Herbſt folgende Veränderungen vor ſich gehen Während der
Archivar Dr von der Hellen ausſcheidet ſind neuberufen
Privatdocent Leitzmann aus Jena als Aſſiſtent neben dem
nunmehr definitiv angeſtellten Dr Wahle und Dr Heid
mann aus Altona als Sekretär

Provinzial Nachrichten
8 Gegen den in weiteren Kreiſen bekannten Prof Lie theol

Bornemann Prediger an der magdeburger Marienkirche des
Kloſters Unſerer Lieben Frauen iſt wie ſchon erwähat auf
Grund zweier Predigten die in Broſchürenform erſchienen ſind
von der Kirchenbehörde das Disciplinarverfahren ein
geleitet worden Der erſten Predigt liegt als Text zu Grunde
1 Kor 14 33 Gott iſt nicht ein Gott der Unordnung ſondern
des Friedens Sie gipfelt in dem Satze daß jede rechte Gottes
dienſtordnung der geſunde und natürliche Ausdruck des religiöſen
Gemeindelebens ſein muß Die zweite Predigt führt unter Zu
grundelegung deſſelben Textes aus daß eine einheitliche Gottes
dienſtordnung für alle Gemeinden bedenklich ſei daß keine
Gottesdienſtordnung chriſtliche Gewiſſen beſchweren oder ver
gewaltigen dürfe und daß ſchließlich jede rechte den Frieden und
die Liebe wahren muß Ein mannhaftes Wort von der Kanzel
herab leider werden dieſem Beiſpiele wenige folgen



Von der Direktion des Land wirthſchaftlichen
Centralvereins für die Provinz Sachſen und
Anhalt erhalten wir init dem Erſuchen um Veröffentlichung die
nachfolgende Mittheilung e ohlenimport durch den Land 53

aftlichen entral verein der ProvinzSir r Jn dem Veſtreben die heimiſche Pferdezucht zu
heben ſollen ſeitens des Landwirthſchaftlichen Centralvereins der
Provinz Sachſen c im laufenden Jahre wieder Fohlen importirt
werden Zum Jmport gelangen Jährlinge und Saugfohlen und
zwar Stutfohlen folgender Schläge I Engliſche a Clydesdales
und Shirepferde b allgemeiner Ackerſchlag
II Belgiſche e belgiſcher Schlag und zwar oſt und weſt
flandriſche Schläge Soweit die Beſteller Mitglieder Preußiſcher
centraliſirter Vereine ſind erhalten ſie eine ſtaatliche Beihilfe von
100 M pro Stück müſſen ſich aber beſtimmten Bedingungen
gen d h ſie müſſen ſich verpflichten die Fohlen im dritten
ebensjahre zum Decken zu bringen und zwar ſollen engliſche

Fohlen nur vom engliſchen Hengſte gedeckt werden während für
die belgiſchen Stuten ſowohl Hengſte belgiſchen als auch engliſchen
Schlages verwandt werden dürſen Wenn die importirten Foblen
Mütter geworden ſind ſo ſoll der Centralverein berechtigt ſeindieſelben mit ihrer Nachzucht einer Muſterung zu unkerwerfen

raige Beſtellungen müſſen durch die Vorſtände der centrali
ſirten Vereine welche hierzu beſondere Formulare erhalten haben
umgehend an den Centralverein abgeſandt werden Auch die
Beſtellungen der Mitglieder Nichtpreußiſcher centraliſirter Vereine
werden gern berückſichtigt nur können für dieſe keine preußiſchen
Staatsſubventionen gewährt werden

t Aſchersleben 15 Mai Von der Eine Schulfa ger Sparkaſſe Polizeiliches Krieg den
Spatzen Jnfolge der Trockenheit der letzten Sommer iſt
der Waſſerſtand der Eine ein ſo niedriger geworden daß die
Anusdünſtungen des Flußbettes den Anwohnern Anlaß zur Be
ſchwerdeführung gegeben haben Der Regierungspräſident hat
darauf mit einer Kommiſſion Sachverſtändiger eine Beſichtigung
des Einebettes vorgenommen und die Beſchwerden als berechtigt
anerkannt Die Tiefbaudeputation des Magiſtrats erblickt ein
gründliche Abhilfe des Mißſtandes in der unſerer Stadt leider
noch mangelnden Kanaliſirung der ſtädtiſchen Abwäſſer Es ſoll
vorläufig mit dem Beſitzer der Kloſtermühle ein Abkommen ge
troffen werden wonach letzterer gegen Vergütung ſich verpflichtet
das Flußwehr offen zu halten Der Lehrerverein hat an die
ſtädtiſchen Behörden den Antrag auf Vertretung der Volksſchule
in der Schuldeputation durch ein Glied des Volksſchullehrer
ſtandes geſtellt Der Antrag wurde in der Stadtverordneten
ſitzung ohne Diskuſſion der Schuldeputation zur Begutachtung über
wieſen Die im letzten Jahre erzielten Sparkaſſen Ueber
ſchüſſſe betragen 55,472 M und ſollen zum größten Theile zu Neu
pflaſterungen anderntheils zur Amortiſirung und Verzinſung der
Stadtanleihe von 1874 Verwendung finden Zur Hebung ver
ſchiedentlich in der Exekuliverwaltung zu Tage getretener Miß
ſtände werden 10 Kontrolluhren aufgeſtellt und ein zweiter
Polizeiwachtmeiſter und noch ein Polizeiſergeant angeſtellt Der
land wirthſchaftliche Verein hat beſchloſſen der Ueberhandnahme
der Spatzen durch Gewährung von Prämien zu ſteuern Er
zen für jeden eingelieferten Sperling 2 Pfg und für jedes Ei
1 Pfg

St Andregsberg 14 Mai Verunglückte Rad
fahrer Auf dem rehberger Graben ſtürzte ein Radfahrer
während der Fahrt und ſchlug mit dem Kopfe ſo heftig gegen
einen Stein daß er ſchwerverletzt von der Stelle ge
ſchaft werden mußte Jm Krankenhauſe iſt der Ge
ſtürzte der Hausdiener eines hieſigen Hotels verſtorben
Ein Radfahrer aus Duderſtadt kam auf der Chauſſee Wieſen
beekerteich Lauterberg an einer ſteil abfallenden Stelle infolge
ſchnellen Fahrens zu Falle ſtürzte bergab und erlitt arge Ver
letzungen am Geſichte und am Kopfe ſo daß er ſich ebenfalls in
ärztliche Behandlung begeben mußte

T Freyburg 14 Mai Goldene Hochzeit feierte am
erſten Pfingſttage der Maurer Härtel mit ſeiner Ebefrau Die
Trauung vollzog Herr Superintendent Holzhauſen in der Kirche

Weißeunfels 15 Mai Brand Selbſtmord eines
Kindes Jn dem geſtern nachmittag hier eintreffenden Eiſen
bahnzuge von Thüringen war bei Leißling das Dach eines
Perſonenwagens durch Funken der Lokomotive in Brand
gerathen glücklicherweiſe wurde das Feuer ſofort bemerkt und
konnte daher bald gelöſcht werden Aus Furcht vor Strafe
erhängte ſich der 13 jährige Sohn des Aufſehers P in
Gröben

S Falkenberg Bez Halle 13 Mai Lehrer Gau
verſammlung Geſtern fand hier die erſte Gauverſammlung
der Lehrervereine des kürzlich begründeten Elbe Elſter
Verbandes ſtiatt in welcher zunächſt die Satzungen
und die Geſchäftsordnung des Verbandes noch einmal durch
berathen und endgiltig feſtgeſetzt wurden Die vom Verbande
umfaßten Kreiſe zählen im ganzen 494 Lehrer da der Verband
in 19 Vereinen 300 Mitglieder hat ſind noch faſt 200 Lehrer
dem Vereinsleben ferngeblieben Zum Vorort für das nächſte
Jahr wurde wiederum Torgau und Hr Rektor Redecker da
ſelbſt zum Vorſitzenden gewählt Die nächſte Gauverſammlung
ſoll Donnerstag nach Pfingſten in Herzberg ſtattfinden Als
daun ſprach Hr Rektor Laas Torgau über Welches iſt das
Ziel des naturgeſchichtlichen Unterrichts und wie weit ſind zur
Erreichung deſſelben die Junge ſchen Jdeen zu berückſichtigen

Orden und Ehrenzeichen Dem Pfarrer Guſtav Müller
zu Halle S bisher zu Holleben im Kreiſe Merſehig iſt der Rothe Adler
Orden vierter Klaſſe dem Sanitäts Rath Dr Kirchner zu Oſterburg der
Königl KronenOrden dritter Klaſſe verliehen worden

Weimar 15 Mai Vorſchußvereinsleiter vor
Gericht Die Strafkammmerverhandlung gegen die
früheren Mitglieder des Vorſtandes und Aufſichtsrathes
des hieſigen Vorſchuß und Sparvereins die auf den
21 d angeſetzt war iſt auf den 26 d verſchoben worden Der
Grund iſt die tellung von Entlaſtungsbeweisanträgen durch die
Vertbeidiger der Angeklagten Da der 26 Mai ein Sonnabend
iſt und für die Verhandlung zwei Tage vorgeſehen ſind ſo wird
demnach falls die gegenwärtige Dispoſition beſtehen bleibt ein
voller Tag Pauſe zwiſchen die Verhandlungstheile fallen

Deſſan 15 Mai Zum Mord und Selbſtmord Der
Mörder des Sekretärs Berckhan Kaufmann Caſpary iſt noch
am Abend des Mordtages ſeinen Verletzungen erlegen ſodaß
das Dunkel was über der ganzen Angelegenheit ſchwebt kaum
jemals gelichtet werden wird Thatſache ſoll ſein daß die frühere
intime Freundſchaft zwiſchen dem Mörder und ſeinem Opfer in
letzter Zeit ſehr locker geworden iſt und aus dieſem Grunde B
ſein Bureau verſchloſſen hielt weshalb Caſpary mittelſt Leiter
vom Hofe aus zu ihm eingeſtiegen war

Leisnig 15 Mai Erſtickt Jm benachbarten Gersdorf
halte kürzlich der jugendliche Knecht Wagner im Jauchenloch
zu thun als er durch Einwirkung der Gaſe plötzlich umſiel ſein
in der Nähe befindlicher Gutsherr Liebig wollte ihn retten
wurde aber vom gleichen Unglück ercilt Auch ein zweiter Retter
der 2ljährige Stuhlbaner Wagner mußte das Schickſal der
beiden andern iheilen Ein vierter Vater von 6 Kindern konnte
noch gerettet werden auch um ihn wäre es geſchehen geweſen
wenn man ihn nicht an eine Leine gebunden hätte

Vermiſchtes
Diſtanzmarſch Berlin Friedrichsruh Der als Bismarck

Ovation veranſtaltete Diſtanzmarſch Berlin Friedrichs
ruh hat mit einem e Siege der Fleiſcheffer geendet Der gefürchtete Sieger des wiener Marſches der Vegetarler

Olto Peitz hat die Erwarkungen ſeiner Freunde diesmal nicht

Dorkſhires M

erfüllt Als Erſter iſt geſtern nachmittag um 5 Uhr 13 Minuten
der Kaufmann Friee in brillanter Kondition in Friedrichs
ruh eingetroffen Er hat ſomit die 270 Kilometer in 58 Stunden

Minuten oder wenn man die 12 Nachtſtunden abrechnet die
geraſtet wert mußten in 46 Stunden 53 Minuten zurückgelegt pro Kilometer ſomit durchſchnittlich nur wenig mehr wie10 Hinten gebraucht Was die Leiſtung Maag s beſonders aus

eichnet iſt ihre Gleichmäßikeit Er hat von Anfangan dieghn gehabt und mit einer kleinen Ausnahme ſtets behauptet

m zweiten Marſchtage i nachmittags um 3 Uhr 15 Min
aag Reinecke und Sebaſtian in guter Verfaſſung die

Kontrole in Ludwigsluſt Um 9 Uhr 25 Min abends trafen
Maag und Reinecke als Erſte in Pritzier 1995 Kilom von Ber
lin ein um 10 Uhr 32 Min langte ebendort Sebaſtian an Er
hafte ſomit die zuläſſige um 32 Minuten überſchritten
was aber damit entſchuldbar iſt daß auf 1 Meile D kein
Unterkommen zu finden geweſen war Der Vegetarier Peitz kam
an dieſem Tag nur bis zum Neuen Krug bei Gr Krams 183
Kilom 12 Kilometer her Ludwigsluſt Oehme machte in
Warnow 156 Kilom Nachtraſt Geſtern am dritten Tage ſetzteMaag zuerſt den Marſch wieder fort Als er abrückte ruhten
ſowohl Sebaſtian wie Reinecke noch der Letztere fühlte ſich ſehr
matt und wollte aufgeben Sebaſtian war aber durch die Nacht
ruhe bald wieder gekräftigt erreichte um 6 Uhr 43 Min in beſter
Verfaſſung Friedrichsruh und ſicherte ſich ſo den zweiten Preis
die große ſilberne Medaille

Berliner Meßvalaſt Das Projekt des Berliner
Meß Palaſtes reift ſeiner Verwirklichung entgegen Von der
Unzahl von Bauplänen welche der Leitung des Meß Unter
nehmens vorliegen dürſte wie die Polem Korr erfährt der
vom Baurath Heim dem bekannten berliner Architekten her
rührende die meiſte Ausſicht beſitzen zur Ausführung gewählt
zu werden weil er den Anſprüchen auf architektoniſche Schönheit
ſowie auf praktiſche Anlage des Meßgebändes am meiſten genügen
ſoll Die entſcheidende Sitzung ſoll übrigens noch in der laufen
den ſpäteſtens Ende nächſter Woche ſtattfinden
Ein Nebenbuhler Dowe s Die Lorbeeren Dowe s haben

einen ſeiner Fachgenoſſen den Schneidermeiſter Epple in der
bayriſchen Stadt Kempten nicht ſchlafen laſſen bis er auch einen
Panzer erfunden hatte Tas Kempter Anzeigeblatt ſchreibt von
einem auf dem dortigen Schießplatze veranſtalteten Probe
ſchießen auf dieſen Panzer Der Bataillonsbüchſenmacher
Bauriedl gab 12 Schüſſe auf den Panzer ab Die Wirkung
war verblüffend die Kugeln verſtäubten am Panzer die
Rückſeite des Panzers blieb unverſehrt

AMs Zwei Förſter als Wilddiebe Man ſchreibt uns aus
Marburg vom 15 Mai Nicht geringes Aufſehen erregt in hie
ſiger Gegend die gerichtliche Feſtnahme zweier Förſter welche
unter dem ſchweren Verdachte ſtehen ihre Amtspflicht in gröb
lichſter Weiſe verletzt und fortgeſetzt Wild dieberei betrieben
zu haben Die beiden Förſter waren in zwei Dörfern in der
Gegend von Homberg Station der Berlin Coblenzer Bahn
in Amt und Würden und ſollen die ge werbsmäßige Wilddieberei
ſchon längere Zeit ausgeführt haben wie die gegen ſie gezichtete
Anzeige behanptet Das erbeutete Wild verkauften ſie zu hohen
Preiſen nach außerhalb Die Gaunerei ſoll durch einen
Zufall ans Licht gekommen ſein Die beiden Forſtbeamten
wurden feſtgenommen und gefeſſelt in das Gerichtsgefängniß in
Marburg eingeliefert

Ms Einbruch in das Landrathsamt Jn der Nacht auf
den 14 Mai wurde in Fulda in das Geſchäftszimmer des
Landrathsamtes eingebrochen der verſchloſſene Geld
ſchrank erbrochen und ein Betrag von 500 M entwendet Von
dem Diebe hat man noch keine Spur

Liebesdrama Aus Zürich wird über das geſtern von uns
gemeldete Liebesdrama weiter berichtet Der getödtete
deutſche Reiſende heißt Bick aus Stuttgart Jnhaber eines
großen Papeteriegeſchäftes Er iſt verheirathet und ſoll mit dem
Zimmermädchen gar keine Beziehungen gehabt haben Man
glaubt das Zimmermädchen Jda Giger aus Luzern retten zu
können Der Mörder iſt der Portier Engelbert Frey Er iſt
Aarganer Das Mädchen ſchenkte den Liebesanträgen des
Portiers kein Gehör

Vereine und Verſammlungen
Allgemeine Deutſche Lehrer Verſammlung

Gerich der Saale Zeitung
I

F Stuttgart 15 Mai
Unter außerordentlich zahlreicher Betheiligung begannen heute

vormittag im Feſtſagle der Liederhalle die Verhandlungen der
Allgemeinen deutſchen Lehrer Verſammlung die diesmal zum
zum erſten male in Gemeinſchaft mit dem deutſchen Lehrertag
tagt Die Zahl der Delegirten und Theilnehmer dürfte etwa
4000 betragen Der prächtige große Verſammlungsſaal iſt mit
Fahnen in allen Landesfarben aufs Geſchmackvollſte dekorirt Die
Tribüne auf der der Vorſtand Platz genommen hatte war in
einen förmlichen Palmenwald eingehüllt Jnmitten dieſes Blätter
ſchmuckes erhoben ſich die Büſten des Kaiſers der Kaiſerin und
des Königs von Württemberg Seminar Oberlehrer Halben
Hamburg eröffnete die Verſammlung mit der Mittheilung daß
in der geſtrigen Delegirtenver ſammlung gewählt worden ſeien
er Halben zum erſten Lehrer Claus nitzer Berlin zum
zweiten und Lehrer Honold Langenau zum dritten Vorſitzen
den Die Verſammlung ſang alsdann Lobe den Herrn o meine
Seele Danach nahm der Staatsminiſter des Kirchen und
Schulweſens Dr v Sarwey von der Verſammlung mit ſtür
h hem Beifall eimpfangen das Wort zu folgender Begrüßungs

rede

Hochgeehrte Verſammlung Als Vertreter der württem
bergiſchen Unterrichtsverwaltung habe ich die ehrenvolle Pflicht
zu erfüllen die Allgemeine deutſche Lehrerverſammlung und den
deutſchen Lehrertag welche in dieſem Jahre erſtmals hier zu
gemeinſamer Tagung ſich verſammelt haben auf württembergBoden zu begrüßen und willkommen zu heißen Die württem

bergiſche Unterrichtsverwaltung weiß die große Bedeutung
welche Jhre Verſammlungen für das deutſche Volksſchulweſen
haben in vollem Maße zu würdigen Sie wird auch Jhren
diesjährigen Verhandlungen mit aller Aufmerlſamkeit folgen
Jn dem Beſtreben das Volksſchüulweſen mit allen zu Gebote
ſtehenden Mitteln zu pflegen und zu fördern und dem Lehrer
ſtande durch die entſprechende Ordnung ſeiner Dienſtverhältniſſe
die für ſeinen verdienſtvollen Beruf ſo nothwendige innere
Freudigkeit zu erhalten weiß ſich die württembergiſche Unter
richtsverwaltung einig mit Jhren Beſtrebungen Wenn manche
Wünſche nicht befriedigt werden können und wenn über die
Wege auf welchen die Erreichung der höchſten Ziele der Volks
ſchule zu erſtreben iſt die Anſichten vielfach auseinander gehen
ſo liegt dies in der Natur der menſchlichen Verhältniſſe Es
iſt nur zu wünſchen daß in dem Kampfe der Meinungen nicht
nur dasjenige was die Geiſter trennt betont wird ſondern auch
das Einigende das Gemeinſame und das durch die Er
fahrung Erprobte Jn dem Grundgedanken daß es die
Aufgabe der Volksſchule iſt nicht allein die heranwachſende
Jugend in den für das bürgerliche Leben nothwendigen
Kenntniſſen und Ferligkeit zu unterweiſen ſondern auch ſie zu
erziehen re wir ein Band der Einigung auf dem Gebiete
des Volksſchnlweſens Wenn die württembergiſche Geſehzgebung
in Ausführung dieſes Grundgedankens daran feſtgehalten hat
daß die Volksſchule ihre Erziehungsaufgabe nur erfüllen kann
indem ſie dieſelbe anf die religiöſe Grundlage ſtellt und da
dies unr durch die Stellungnahme auf dem konfeſſionellen
Boden möglich iſt ſo befindet ſich unſere Geſetzgebung hierin
mit der in Württemberg herrſchenden Volksanſchannung in
Uebereinſtimmung Daß die deutſche Volksſchule ihre große
nationale Aufgabe hoch hält und voll erfüllt die Aufgabe nun

deutſchen Volkes voll entfalten können

Begrüßungstelegramme
Bergleuten wird verleſen

Geſchäftsordnungsdebatte don
ſiſcher Landtagsabg verlangte das Wort zur Geſchäftsordnung
in der Abſicht folgenden Proteſt der deutſchen Delegation gegen
die Answeiſung Defniſſegux zur Verleſung zu bringen

ſerer heranwachſenden Jugend die Liebe zu dem deutſchen
Vaterlande einzupflanzen un ar kg den Kämpfen
des Lebens gewachſene Bürger heranzubilden dies beweiſt uns
die Erinnerung an die glorreichen Tage der nationalen Er
an Deutſchlands und dafür bürgt uns der Geiſt des deut
chen Volkes welches in Süddeutſchland wie in Norddeutſchland

treu zu Kaiſer und Reich ſteht Jch ſchließe mit dem Wunſche
daß Jhre Verhandlungen einen fruchtbringenden und ſegens
reichen Erfolg haben mögen Stürmiſcher Beifall

Der Vorſitzende Halben dankte dem Miniſter mit dem Be
merken Wir befinden uns in Uebereinſtimmung mit der württem
bergiſchen Staotsregierung indem auch wir bemüht ſind das
deutſche r auf ſittlich religiöſer Grundlage zu erziehen Tole
ranz unſie zu erfüllen von den Pflichten für das deutſche Vaterland
Beifall

Humanität in die Herzen des Volkes zu pflanzen und

Oberbürgermeiſter Rümelin Stuttgart äußerte ſich alsdann

Hochgeehrte Feſtverſammlung Nicht nur ein Hort der
idealen Welt und Lebensanſchauung wie wir ſie von unſeren
großen Dichtern und Denkern übernommen haben ſoll unſere
moderne Schule ſein Jhr erwächſt auch die hehre Aufgabe
dem Ephen gleich am Stamme des realen Lebens ſich empor
zuranken und aus ihm die Kraft einzuſaugen zu einer ſchönen
und gedeihlichen Weiterentwickklung Daß Sie meine Herren
dieſe Aufgabe in ihrer vollen Bedeutung erfaßt hat ſchon die
Lehrmittelausſtellung die ſich auf alle Gebiete des natürlichen
und ſozialen Lebens erſtreckt und mit der Sie in ſo ſinniger
Weiſe den Deutſchen Lehrertag hier in Stuttgart eingeleitet
haben jedem klar vor die Augen geführt Sie iſt es vor
allem welche uns die Gewähr giebt daß auch Jhre Ver
handlungen von höheren Geſichtspunkten getragen für die
Schule von einem ſegensreichen Erfolge begleitet ſein werden
Und ſo heiße ich Sie im Namen der Stadt die Sie zum Sitze
Jhres Lehrertages auserſehen haben und im Namen der
bürgerlichen Kollegien derſelben von ganzem Herzen will
kommen Lebhafter Beifall

Der Vorſitzende dankte dem Oberbürgermeiſter
Wir werden bemüht ſein dafür zu wirken daß die dies
jährigen Verhandlungen dem deutſchen Volke zum Segen dem
Lehrerſtande und für die die uns hier ſo freundlich
empfangen zur Ehre gereichen Lebhafter Beifall

Alsdann begrüßte Lehrer Honold Langenau im Namen des

folgendermaßen

Württembergiſchen Volksſchullehrer Vereins die Verſammlung
Dr Paul Schramm München ſprach hierauf über Stagat

und Schule in Deutſchland am Ausgange des 19 Jahr
hunderts
maßen
Schule vom Staate nicht mehr trennen
Grundlage des heutigen Staates Schulbildung ſei eigentlich nur
ein anderes Wort für Staatsintereſſe
ehe Volke herrſchen beruhen nicht ſo ſehr auf den materiellen
aſten

keinen Verzicht auf die Errungenſchaften der Wiſſenſchaft und

der Kultur tNicht das Kapital an ſich ſondern die mit dem Kapital verbundene
höhere Kultur laſſe das Kapital dem Arbeiter feindlich erſcheinen
Nicht das Geld ſondern der Geiſt regiere die Welt
Schande
Schiller Fichte uſw die große Maſſe des Volkes noch in der
Halbkultur lebe
nicht beſeitigen indem man die Menſchen auf das Vorleben des
deutſchen Volkes etwa auf das Andenken von 1740 und 1618 ver
weiſe Der Drang nach Bildung und Kultur laſſe ſich nicht mehr
unterdrücken
Zeit lang hemmen ge
wenn das deutſche Volk an den Errungenſchaften der Wiſſenſchaft
und Kultur vollen Antheil genommen habe werde es in Wahrheit
ein Volk in Waffen ſein erſt dann werden ſich die Kräfte des

Der Redner äußerte ſich ungefähr folgender
Wie die Sachen einmal heute liegen ſo laſſe ſich die

Schulbildung ſei die

Die tiefen Gegenſätze

als auf der großen Bildungsverſchiedenheit Es gebe

Ohne Volksbildung gebe es keine Staatswohlfahrt

Es ſei eine
daß in dem Vaterlande eines Leſſing Kant Goethe

Der Nothſtand des deutſchen Volkes laſſe ſich

Man könne den Bildungsdrang zwar wohl eine
aber nicht auf die Dauer beſeitigen Erſt

Stürmiſcher Beifall
Auf Vorſchlag des Vorſitzenden wurde ſowohl von einer Debatte

als auch von einer Abſtimmung über das Referat Abſtand ge
nommen
denen ausſchließlich das Stimmrecht zuſtehe anweſend ſeien Dieſe
vertreten 79,612 deutſche Lehrer

Der Vorſitzende theilte alsdann mit daß 246 Delegirte

Görlitz 15 Mai Die 21 Hauptverſammlung des Vereins
deutſcher Zeichenlehrer wurde heute hier durch Frieſe
Hannover eröffnet
neter Lüders und Landtagsabgeordneter v Schenkendorff
rath Rauthe
willkommen Hierauf wurden mehrere Vorträge gehalten Die
Fortſetzung der Verhandlung findet morgen vormittag ſtatt

Anweſend waren n a Reichstagsabgeord
Stadt

hieß die Anweſenden namens der Stadt Görlitz

Fünfter internationaler Bergarbeiter Kongreß
Bericht der Saale Zeitung

II

bg Berlin 15 Mal
Den Vorſiß führt Samnel Woods M P Eine lange Reihe

darunter auch eins von oberſchleſiſchen

Die Mandats Prüfungskommiſſion erſtattet Bericht Eng
land iſt durch 38 Delegirte die 645,000 Bergarbeiter repräſen
tiren Deutſchland durch 39 Delegirte
arbeitern i

Bergarbeiter ſtehen Belgien durch 3 Delegirte mit 70,000 Berg
arbeitern Oeſterreich durch 2 Delegirte die 100,000 Bergarbeiter
repräſentiren

hinter denen Es folgtleſung der Berichte über die Lage der Bergarbeiter jedes Landes
Die Berichte ſollen ſich einer Anregung des Vorſitzenden gemäß
auf die drei Punkte
welche den Bergbau betreffen beſchränken

entſpr 192,300 Berg
Frankreich durch 4 Delegirte hinter denen 100,000

Es ſind alſo 86 Delegirte anweſendvertreten
Es folgt die Ver1,107,300 Bergarbeiter ſtehen

Löhne und Geſetze

Bevor jedoch die Verleſung beginnt erhebt ſich eine lange
Der deutſche Delegirte Horn ſäch

Lage des Geſchäfts

Der internationale Bergarbeiter Kongreß proteſtirt gegen
die polizeiliche Ausweiſung des mit einem legislativen Mandat
für den Bergarbeiter Kongreß verſehenen belgiſchen Delegirten
Dr jur Defniſſeaux Der internationale Bergarbeiter Kongreß
erblickt in dieſer Ausweiſung eine Verletzung des Gaſtrechtes
durch welche die friedliche Arbeit der Bergarbeiter zur Hebung
ihrer Klaſſenlage empfindlich geſtört wird

Das Bureau iſt jedoch der Anſicht daß dieſer Proteſt als Re
ſolntion aufzufaſſen und erſt wenn er gedruckt vorliegt zu ver
leſen iſt Für die engliſche Delegation erſtattet hierauf
Mr Haslam Bericht

Der Bericht verbreitet ſich zunächſt über die in England be
ſtehende Bergbaungeſetzgebung Das Achtſtundengeſetz das
die Arbeit in den Gruben auf 8 Stunden Ein ünd Ausfahrt
inbegriffen beſchränkt ging am 25 April 1894 mit einer Majv
rität von 87 Stimmen im Unterhauſe durch Jufolge der Ueber
häufung der Regierung mit Arbeiten erhielt die Vorlage jedoch
noch nicht Geſetzeskraft Jede Vorlage muß dreimal geleſen
werden bevor ſie ans Oberhqus gelangt

Jn dieſem Jahre haben die Antragſteller jedoch das Verſpre
chen erhalten daß alles aufgeboten werden würde um das Geſetz
durch alle Stadien durchzubringen Das Truckgeſe wurde im
Sept 1887 angenommen Es iſt beſtimmt vor allem für die Baar
zahlung der Löhne zu ſorgen und verbietei Lohnabzüge die nicht in
Uebereinſtimmung zwiſchen Unternehmer und Arbeiter vorgenom
men werden Das ſtaatliche Bergregal wurde am 6 April
1894 im Untkerhauſe begntxagt bei einer Beſetzung des Hauſes
von weniger als 200 Mitgliedern ſtimmten 43 dafür
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Marienburger Geld Lotterie
3372 Geldgewinne 375,000 Mark

und zwar
1 Gewinn à 90,000 50 Gewinne à 600 4

1 30,000 100 300 4I 15,900 200 e 160000 1500 66030060 I000 16012 1500 1000 15Ziehung am 21 und 22 Juni 18914

Preis des Looſes 3 Liſte 30 4 extra

Aelteſtes
liche Erfolge V

Franzöſiſch Engliſch c
Buchführung

Proſpekte franko

Ziehung unwiderruflich 23 Mai
Pferdemarkt beginnt 19 Mai

Königsberger Pferdelotterie

Drste Handelslehranstalt u IIalle
R Gollasch Landwehrſtraſte 7

uſtitut ſeiner Art am Platze gang
ehrfächer kaufm Re

rig bewährte gründ
nen Schönſchreiben

2

Halle a Markt 24 Otto Hendel Sortſiment 1 0 cr Loose à 1 Mark c

eſpannte ef g 11 Looſe 10 Mark Be cs Wichtig für Haus i ea n ir aus rauen wo Gewinnliſte 20 Pf empfiehlt die General uWert e W von gute ehe n waſcw S W Agentur von Leo Wolff Königsberg i Pr ſowie Le
are eiderſtoffe na eigenen ſelbſt entworfen z t r Wgeſchmackvollen Muſiern ſowohl zu Haus als Promenaden Kleidern S Richard Sehroedel u die Exped der Iallesehen Zeitung

S ſich eignend Viele Anerkennnngs Schreiben W e 7Gustav Greve Oſterode a S ls S

S e und ar g S S S 7Möbius Zapfenſtraſte 17 Halle S RAuf Wunſch fabrizire ich v jetzt ab auch eine billigere Waare e Badiſche Weine s
S S77 J 7 e S Gebr F lager gahr iGr oSSes L ad S O 25 Patentkellerei ſeit 1876 S7 S Offeriren hierdurch da wir nicht reiſen laſſen aMöbel Polſterwagren Taden und e en z

jnri S i e eConkor Einrichtungen in ne lin 2 i o e
Billig einkaſfe i t vinig verkaufen S n 198 Erſatz für kleine L ix d n0 Fälle Steinweg 24 Telephon S ſern helet heben n e 1320 130 140 160 2

T hr Liter in Leihgebinde fü Ltr Fl incl VerpackSteinweg 4 755 eDresden Seeſtr 5 Hamburg Burſtah23
Berlin Recke Leipziger

Kommanädantenstr

billigst streng reell sorgfältig

Dr J Schanz CoS Vergünstigungen O
wWis von Keiner anderen Seite

h Industrie und Feld bahnenPale R Uhlmann liefert sachgemäss und billigst Zwnewev
Steruſtraſte 9 aä

Todz Unterricht im Roſenthal

erth ſich u ſchnell zu jed Tages u Abend
zeit Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 II

Albert Scheller n

Misernes Baumaterial
Baueisen Constructionen

s

e Deolitzscherstr 23
Fernsprecher 443

S Zallelche Malſchinenbau Anſtalt
e vorm Vaass Wittmann Halle

empfieh SanBHBisschränke
Hin ſolider vorzüglich bewährter Conſtruction
I mit bohem Kühleffect für Haushaltungen
S Zleiſchereien Butter und Milchhandlungen

Grösste Auswahl aller Arten

Handschuhe

Reſtaurationen und Hotels c in groſter S
Auswahl zu billigen Preiſen S

aller Arten

Brenn Bau Flaterialsenempfehlen sich Klinkhardt Schreiber Bauhof
m

e

Köſtritzer Schwarzbier
aus der fürſtl Brauerei Köſtritz ärztlich empfohlen für Reconvalescenten
Blutarme c 24 Fl 3 frei Haus echt von der Bierhandlung

Ermil Voigt reſtraſßg Am 18

Kaffee oder Cichorien
Unter der Bezeichnung Kaffee mit verſchiedenen Bei

namen werden dem Verbraucher fortwährend KaffeeZuſätze angeprieſen welche
nichts weiter enthalten als Cichorien

Wir verſchmähen dieſe immerhin Täuſchung erweckende Bezeichnung und
nennen unſeren beſten Kaffee Zuſatz daher nur Cichorien und zwar Anker
Cichorien Derſelbe iſt verbürgt rein aus feinſten magdeburgiſchen

a hergeſtellt und überall zu kaufen in 125 gr Packeten wie
gr Büchſen

Dommerich K Co in Magdeburg Buckau
Cichorienfabrik gegründet 1819 ar

S
Schutzmarxe

Rieder age bei zelmbold Comp IIalle a S lae 55GGSSSSGSGSCCCCCklu urmOÄGeee

g S rin ee
e Trocknet über Nacht BilIſg

Nee echt mit nebenst Schutsmarke
und Firma Fd Oelbermann Jr

Bonn auf der rothen Büchkse

fräne Rudolphe
e

Oelbermann s

Holländ fussbodenlach
seit Jahren als der

beste haltbarste Anstrfeh
bekannt

u
Cravatten

en
Er 2 v S r Se d ee er rJ J

r S cre e v JS J a
T I v

e

e eeke

Wenn jeder Topf

Vertreter Carl Liepelt jun Halle a S

Sücdd

thüringen
503 mm über See

waldreieher Saalegegend

Badk Lobenstein
GebirgsKurort und Sommerfrische in

Heilmittel z Stahl
bäder Kiefernad

Snison
15 Mai bis
15 Octbr

reizender
quelle zu Trink und Badekuren Vorzügliche Moor
el Sool Sand Dampfbäder Kaltwasserheilanstalt

Inhalationen Alle physikalischen Heilmethoden Terrainkurort
Hauptheilanzelgen Blutarmuth fehlerhafte Biutmischung chron Rheu

matismen und Gicht Frauenkrankheiten
organe Nervenleiden Circulationsstörungen etc Billige Bäder und Wohb
nungspreise Prospecte und Auskünfte durch die Bade Direction ad

chronische Catarrhe der Respirations

den Namenszug in blauer farbe trägt

M Man verlange ausdrüchklich
Liebig Company s Fleisch Extract der Athmun

Rheumag

ertheilt

n der Frh

Gagen
icht

W hW den e hell verantwortlich W König in Halle Halle
Druck und Verlag von Otto Hendel

wefelbad Langen
7 haLeinefelder Bahn eröffnet von Anfang Mat
äder Trink und Jnhalationscur für Zalarrf

namentlich Aſthma Unterleibsſtockungenautfrankheiten chröniſche Metallvergiftuhgen
e und chroniſ

Wohnung und volle Penſion im Curhauſe Pro
e

alza
s Ende September

e Entzündungen
Lnes

und jede Auskunft
Direction lad

lager in Halle a/S bei Frau

ich nade mich mer ats prautisener
Arzt niedergelassen eine Wohnung
befindet sich bis auf Weiteres in dem
Privathause des Herrn Aimmer
meister nuimann

Sprechsunden an Wochentagen
10 Vorm 8 Nachm an Sonn

und Feiertagen 10 Vorm adOberröblingen aSee 11 Mai 94

Kaempffer r
J Damuvpfbadeanſtalt

Kl Ulrichſtraſte 10
I Tägl geöſſnet v früh7 9 Uhr

ſabends Vorzügl Behandlg
eh Billige Preiſe Gr Erf

c P BöttecherVertr der Naturheilkunde
Jn unſerer Lehranſtalt für

landwirthſch und kaufm
Buchführung

haben wir eine Honorar Ermäßigung
eintreten laſſen Für Unbemittelte
koſtenlos Eintritt kann jederzeit er
folgen Nach Schluß Stellennachwels
Landwirthsch Beamten Verein
Halle a Magdeburgerſtr 4

Die Direction und der Aufſichts Rath
Abelmann

100 000 ſ
50000 M 40000 M u s w

Nur Geldgewinne
Ziehung 4 u 5 Juni

Grosse Geldlotterie
Original Loose hierzu à 4,20 Mark

Porto u Liste 25 Pfg empfiehlt
Bankhaus J Scholl

Neustrelitz i M

m Groesstes9
DruTSCILANDS

gERuii u 25M Luisensfr 2560
VERTRETER für PATENT VERVERTuMCI

his 23Novl893 für über 2 Millionen
VERWERTUNGS VERTRAGCE abgeschloss

PROSPECTE gratis rancao
Vertreter in Halle W Packebusch

Merseburgerstrasse 23
c

Meter f blau braun od ſchwarz

Oheveot
l à e e r JnJ TDJA4S4ah a,ſzJrrahos r d Tzum Anzuge für 10 Mark 25/0 Meter

desgl zum Paletot f 7 Mark Ia Kamnp
garn u Hoſenſtoffe äußerſt billig ver
ſendet franco gegen Nachnahme

Büntgens Tuchfabrik Eupen bei
Aachen Anerkannt vorzägliche Bezugs
quelle Muſter franco zu Dienſten

R Pſoifer
Mechaniker

GHalle Kl Sandberg 23 I
Nähmaschinen

t nandlung
Reparatur Werkstatt

Grſaiz Tyrile

rüfet Alles
behaltet

das Beste
Keine Firma liefert aus alten

Wollſachen ein reelles Fabrikat
in Kleiderſtoffen 2c als die
Thüringer WollWaaren
Juduſtrie Worbis

Annahmeſtelle und Muſſter

u

ſe

L Querfurt Südſtr 22 Treppen Dieſe Annahme
ſtelle hat mit der parterre be
findlich nichts gemein

Treibriemen
aus nur beſtem rhein Keruleder
ſelbſtgefertigt empfiehlt ab Lager bis
150 mm BVreite desgleichen ff
und Binderiemen Sohlleder zu
Manſchetten Riemenverb u ſ w
Reparaturen prompt n billigſt

R Donner Sattlermeiſter
Halle Franckeſtraße 18

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit
reinigten neuen dern bei GOu
Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preisenfeet ne Viele Anerkennungs

ſchreiben

Her
liſte ko

Jeden Mittwoche
Gr Sandberg 14

S

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 und
Marht 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt

x eS
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